
Programm

der AWA-Herbsttagung

vom 25.-27. Oktober 2019

in der Adventgemeinde Frankfurt am Main-Zentrum

Eschenheimer Anlage 32

Humor in Religionen 



Humor in Religionen – geht das? Ist Religion nicht todernst? Es geht um Leben 
und Tod – Ewiges Heil oder Ewige Verdammnis. 

Humor ist, wenn man trotzdem lacht. Diese lapidaren Worte kennen wir. Ge-
nau an dieser Stelle bekommt Humor in der Religion seine Bedeutung. Denn 
Humor ist weit mehr als Spaß und Lachen. Humor geht in die Tiefe(n) unseres 
Denkens, Fühlens und Fragens. Humor ist die Selbstdistanz und Transzendenz 
zum Dasein. Humor hat immer einen Bezug zur Begrenztheit und Endlichkeit 
unseres Lebens. Humor vermag darüber zu lächeln, dass Wunsch und Wirklich-
keit sich widersprechen. Humor ist das Trotzdem zum Leben, wenn es eigentlich 
nichts mehr zu lachen gibt: unsere Fehler und Sünden, das Versagen von uns 
selbst und der Mitmenschen, Leid und Schmerzen, Ignoranz und Lieblosigkeit. 

Mit Humor – mit Abstand – können diese bedrohlich wirkenden Widersprü-
che oft einer gewissen Komik nicht entbehren. Dazu brauchen wir einen Stand-
punkt außerhalb von uns selbst. Es geht um Selbstreflektion und Anfragen an 
unseren Glauben, um letztlich darin gestärkt hervorgehen zu können. Humorlose 
dagegen bleiben in ihrer irdischen Welt gefangen. 

Dr. Helmut Fuhrmann, Tagungsleiter 

Drei ReferentInnen werden uns darlegen, dass sowohl im Judentum, Christen-
tum und Islam Humor seinen Platz hat: 

Prof. Dr. Roland E. Fischer 
Rektor der Theologischen Hochschule Friedensau. 
Studien am Theologischen Seminar Marienhöhe; Andrews University, USA; 
Theologische Hochschule Friedensau; Universität Bayreuth. 

Yasmin Amin, MA 
Dr. cand. Exeter University, Instutut for Arab & Islamic Studies, Studienschwer-
punkt Hadith (Überlieferungen, Aussprüche und Handlungen des Propheten). 
Thema der Dissertation: Humor und Lachen im Hadith. Mitarbeiterin der Öster-
reichischen Akademie der Wissenschaften, nämlich am Österreichischen Ar-
chäologischen Institut, Zweigstelle Kairo. 

Rabbiner Dr. Jehoschua Ahrens 
Seit 2017 Gemeinderabbiner, Neue Synagoge, Darmstadt 
BA, Bar-Ilan Universität, Tel Aviv; MA, Cambridge Universität, Promotion, 
Universität Luzern. Ausbildung und Ordination zum Rabbiner in Israel. Für sein 
Engagement im jüdisch-katholischen Dialog wurde ihm 2017 von Papst Fran-
ziskus persönlich die Päpstliche Medaille verliehen. 

Dr. Helmut Fuhrmann 
Lehrer und Fachsprecher Religion am Schulzentrum Marienhöhe, Darmstadt. 
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Programm 
(Änderungen vorbehalten) 

Tagungsleitung: Dr. Helmut Fuhrmann 

Freitag, 25.10.2019 

17.00 Uhr Eröffnung des Tagungsbüros in der Adventgemeinde 
 Ffm.-Zentrum, Eschenheimer Anlage 32 
18.00 Uhr Abendessen in der Adventgemeinde Ffm.-Zentrum 

19.30 Uhr Eröffnung 
 Walter Bromba 
 Kurze Einführung zum Thema 
 Dr. Helmut Fuhrmann 
 Einführungsvortrag 
 „Wer zuletzt lacht ... – Das Wesen des christlichen Hu-
mors“ 
 Prof. Dr. Roland Fischer 
    
Sabbat, 26.10.2019 

10.00 Uhr Gottesdienst mit der Adventgemeinde Ffm.-Zentrum 
 Leitung: Stefan Löbermann 
11.00 Uhr Predigt:  
 Prof. Dr. Roland Fischer 
 „Wer Glauben hat - hat auch Humor!“ 
12.00 Uhr Mittagspause in eigener Regie: 
  
(Das kulinarische Angebot in der näheren Umgebung der Gemeinde ist 
vielfältig! Tipps dazu im umfangreichen Programmheft, das zur Tagung 
ausliegt. In den Gemeinderäumen wird kein Mittagessen angeboten. Es 
gibt aber im Untergeschoss Getränke und die Möglichkeit das eigene 
Lunchpaket dort zu genießen.) 

Tagesvorsitz: Dr. Helmut Fuhrmann 

14.30 Uhr Humor im Islam - Humor und Lachen im Hadith 
 Dr. cand. Yasmin Amin 
 Anfragen 
16.30 Uhr Kaffeepause (mit Kaffee und Kuchen) 
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16.55 Uhr Walter Bromba, AWA-Aktuell (Kurzbericht) 
 anschließend 
 Johannes Naether, Bericht von der Jahressitzung des  
 Exekutivausschusses der Generalkonferenz (10.-16.10.19):  
 Die Verwarnung der sechs Verbände (Unionen) wegen der  
 Haltung bzw. Praxis in der Frage der Frauen-Ordination. 
 Sabbatausklang 

18.30 Uhr Abendessen (im Untergeschoss) 

20.00 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
 Anschließend: Social Meeting 

Sonntag, 27.10.2019 

Tagesvorsitz: Walter Bromba 

08.45 Uhr Morgenbesinnung Stefan Löbermann,  
09.00 Uhr „Humor im Judentum und in den jüdischen Schriften“ 
 Rabbiner, Dr. Jehoschua Ahrens 
10:00 Uhr Anfragen und Austausch 
10:30 Uhr Kleine Kaffeepause 
11.00 Uhr Thematisches Schlusswort 
 Dr. Helmut Fuhrmann 
11.15 Uhr Walter Bromba, Verabschiedung/Ausblick 
 anschließend:  

 Gemeinsamer Besuch des Caricatura-
Museums 

Neben der Dauerausstellung findet sich 
dort auch: 

„40 Jahre TITANIC - die endgültige 
Ausstellung“  
(03.10.2019 - 02.02.2020) 

Diese Satirezeitschrift hat immer wieder 
für Aufregung - gerade auch zum Thema 
Kirche und Religion - oder gar für Empö-
rung gesorgt. 
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Caricatura-Museum  
Frankfurt 
Museum für Komische Kunst 
Weckmarkt 17 
60311 Frankfurt am Main 

Das Museum zeigt eine Dauerausstel-
lung und Wechselausstellungen. 

Öffnungszeiten: 
DI - SO 11.00-18.00 Uhr 
MI 11.00-21 Uhr 
MO geschlossen. 

Das ehemalige Leinwandhaus steht di-
rekt neben der neuen, wiedererstande-
nen Altstadt. 

________________________________________________________________ 

Weitere Kultur-Hinweise: 
 

STÄDEL MUSEUM 
Schaumainkai 63 
60596 Frankfurt am Main 

MAKING 
VAN GOGH 
23.10.2019–16.2.2020 
Geschichte einer deutschen Liebe 

„Im Zentrum der Ausstellung steht die Entstehung des „Mythos van Gogh“ um 
1900 sowie die Bedeutung seiner Kunst für die Moderne in Deutschland. Ge-
zeigt werden mehr als 120 Gemälde und Arbeiten auf Papier. Den Kern bilden 
50 zentrale Werke von Vincent van Gogh aus allen Schaffensphasen. Es ist die 
umfangreichste Präsentation mit Werken des Malers seit fast 20 Jahren in 
Deutschland.“ 
(Abbildung: Städel, Vincent van Gogh, Selbstporträt, 1887, Joseph Winterbotham 
Collection, Art Institute of Chicago, Original farbig) 
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Vorschau auf die geplanten Tagungen 2020-2021 (Änderungen vorbehalten) 

FACIT-Studientage 
Adventgemeinde Stuttgart-Mitte 
Firnhaberstraße 7, 70174 Stuttgart 
22. Februar 2020 
09.30 - 18.30 
Studientag: mit Jean-Luc Rolland 

AWA-Frühjahrstagung 20.-22.03.2020 
Frankfurt am Main 
Arbeitsthema: „Aktuelle polarisierende theologische Strömungen innerhalb der 
adventistischen Weltkirche“ 

(z.B. „Last Generation Theology“ oder „Male Headship-Theology“) 

AWA-Herbsttagung 
 30.10.-01.11.2020 
Eisenach, Haus Hainstein. 
Arbeitsthema: „Nachlese der 
Generalkonferenz der STA in 
Indianapolis“ 

AWA-Frühjahrstagung 19.-21.03.2021  
Wahrscheinlich Frankfurt am Main 
Arbeitsthema: „KI (Künstliche Intelligenz), Digitalisierung“ 
(Thema noch nicht festgelegt!) 

Weitere Informationen:  
Web: www.awa-info.eu , E-Mail: info@awa-info.eu 
Postadresse: AWA e.V., Walter Bromba, Gräfstr. 49, 60486 Frankfurt am Main 
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